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Verehrte Festgäste, liebe Sportfreunde, 
 
vom 20.-22. April 2001 feiert der Turnverein Ichenheim 1911 e.V. 
sein 90-jähriges Vereinsjubiläum. Als Bürgermeister und im Namen der 
Gemeinde Neuried gratuliere ich zu diesem Jubiläum recht herzlich. 
 
Der Turnverein blickt auf 90 Jahre Vereinsgeschichte zurück und hat seine 
ältesten Wurzeln in der ehemalig selbstständigen Gemeinde Ichenheim, zu 
deren Ortsgeschichte auch die Turnergemeinschaft beigetragen hat. 
Der Turnverein ist ein wichtiger Faktor im Gemeindeleben des 
Ortsteils Ichenheim. Er erfüllt auch gerade hinsichtlich der Betreuung und 
Ausbildung von Kindern und Jugendlichen überaus bedeutsame und 
unverzichtbare Funktionen. So macht außer den sportlichen Erfolgen die 
hervorragende Jugendarbeit den Wert des Vereins aus. Um dieses leisten zu 
können stehen in der Gemeinde Neuried mit der Riedhalle und den Mehrzweckhallen 
geeignete Sportstätten zur Verfügung. 
 
90 Jahre Vereinsgeschichte sind auch 90 Jahre freiwillige, ehrenamtliche Arbeit für den Verein.  
Mein besonderer Dank gilt deshalb den Verantwortlichen des Vereins, die sich unermüdlich für die 
Vereinsarbeit zur Verfügung stellen. Dieses Engagement ist in der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständlich.  
 
Für die Zukunft wünsche ich dem Turnverein Ichenheim viel Erfolg, Freude und Spaß bei den im Verein so 

vielfältig angebotenen sportlichen Aktivitäten. Für die große Sportgala in der Riedhalle wünsche ich als 
Festpräsident gutes Gelingen und einen unfallfreien Verlauf. 
 
Zu allen Jubiläumsveranstaltungen ein herzlicher Willkommensgruß der gesamten Einwohnerschaft Neurieds 

und allen aus nah und fern angereisten Gästen. 
 
 
Gerhard Borchert  
Bürgermeister 

Grußworte     Bürgermeister und Festpräsident 
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Grußworte     Ortsvorsteher von Ichenheim 

Vom 20. - 22. April 2001 feiert der TV Ichenheim 1911 e.V. sein 
90-jähriges Bestehen. Zu diesem Jubiläum darf ich dem Turnverein persönlich 

und auch im Namen des Ortschaftsrates sehr herzlich gratulieren. 
Von den Kleinkindern, die eben erst richtig Laufen gelernt haben, über Kinder 

und Jugendliche, bis hin  zu den Senioren, alle finden unter dem großen Dach 

des Turnvereins einen Platz, um einen Ausgleich für den Alltag zu erleben und 

sich fit zu halten. Der Möglichkeiten dafür bietet der rührige Verein viele: ob 

Turnen, Trampolin, Jazz-Tanz bis hin zu Gymnastik, Show-Turngruppe und 

Faustball – jeder kann hier seinen Interessen nachgehen, vom Breiten- bis hin 

zum Leistungssport. Dabei geht der Turnverein in seinem Angebot auch auf die 

Bedürfnisse seiner Mitglieder ein. So treffen sich Hausfrauen und Mütter oft 
vormittags, die Kinder nachmittags nach der Schule und diejenigen, die arbeiten, 

gehen nach Feierabend in die Turnhalle. 
Aber nicht allein das ist es, was den Verein auch heute noch so attraktiv macht. Er hat auch noch mehr zu 
bieten - Gemeinschaft und das Gefühl der Zusammengehörigkeit, das bei vielen Veranstaltungen das Jahr über 

gepflegt wird. So ist der Turnverein Ichenheim heute, genauso wie bei seiner Gründung vor 90 Jahren, 
eine Institution.  
Vielen Mitbürgerinnen und Mitbürgern haben das in den letzten Jahrzehnten zu schätzen gewusst und so kann 

man ohne Übertreibung feststellen, dass in dieser langen Zeit ein großer Teil der Ichenheimer , einmal in einer 

der vielen Abteilungen des Turnvereins aktiv gewesen ist.  
Nicht nur der Gedanke des Breitensports, sondern auch der Leistungssport wird im Turnverein Ichenheim 
gepflegt. Auf regionaler und überregionaler Ebene haben die Aktiven des Vereins den Namen Ichenheim 
bekannt gemacht. Und sogar bei internationalen Wettkämpfen sind sie schon mit Erfolg an den Start 
gegangen. Zu diesem Ergebnis von jahrelanger, mühevoller und konsequenter Trainingsarbeit kann man den 

Sportlerinnen und Sportlern, aber auch den Trainern und der Vereinsführung, die durch zielstrebige Förderung 

von Talenten diese Erfolge ermöglicht haben, nur gratulieren. 
Darüber hinaus gilt es dem Turnverein für die großen Verdienste, die er sich im Breiten- und Leistungssport 

erworben hat, einmal sehr herzlich zu danken. Die Leistung, die der Verein hier auch im gesellschaftlichen-/
gesundheitlichen Bereich erbringt, kann man nicht hoch genug einschätzen. Von Seiten der Gemeinde wollen 

wir den Verein  nicht zuletzt durch den jetzt geplanten Bau einer Turnhalle auch künftig unterstützen, damit er 

auch weiterhin in vielen Bereichen des Sports tätig werden kann. 
Allen Festbesuchern wünsche ich einen angenehmen Aufenthalt und frohe Stunden beim Jubiläumsfest. 
 
Michael Gabrysch 
Ortsvorsteher 
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Liebe Turnerinnen und Turner, werte Festgäste, 
 
ein Jubiläum ist immer Anlass zum Rückblick und zur Vorschau in die Zukunft. 
Was war in der Vergangenheit – was wird kommen ?  
Im Jahre 1911 war das Turnen in Deutschland ziemlich genau 100 Jahre alt, 

wenn man das Jahr 1811 als Startpunkt nimmt. In diesem Jahr hatte Friedrich 

Ludwig Jahn in Berlin auf der Hasenheide – heute ein schöner Park – seine ersten 

Turngeräte aufgestellt und junge Männer zur Körperertüchtigung und zur 
politischen Bildung um sich geschart. Ein einiges Deutschland sollte entstehen, 

die Vielstaaterei endlich ein Ende haben. 
Dieser Traum Jahns war 100 Jahre später – nach vielen Kämpfen und vielleicht 

anders als er es sich vorstellte – verwirklicht. Turnen verlor so langsam seine 
politische Bedeutung und gewann immer mehr Bedeutung als Sport in einer 
zunehmend industrialisierten Welt. Immer mehr junge Männer suchten die 
sportliche und turnerische Gemeinschaft. Natürlich ging es um Erfolge aber auch um 
Geselligkeit unter Gleichgesinnten. 
Das war auch in Ichenheim sicherlich der Beweggrund zur Gründung des Turnvereins Ichenheim. 
In den folgenden 90 Jahren hat sich ein gewaltiger Wandel vollzogen. Politisch, gesellschaftlich und 
turnerisch hat sich nach zwei Weltkriegen, dem kalten Krieg und der Wende sehr vieles geändert. 
Allen diesen Veränderungen mussten sich die Vereine anpassen, um weiter bestehen zu können.  
Auch der Turnverein Ichenheim ist diesen Weg mit gegangen und hat sich den Erfordernissen unserer Zeit 

hervorragend angepasst, hat die Zeitströmungen erfasst und angenommen. Mehr als 800 Mitglieder geben 
davon ein gutes Zeugnis. Sowohl das breitensportliche als auch das wettkampfsportliche Angebot ist für diese 

vielen Menschen Aufforderung, sich turnerisch – sportlich zu betätigen. Besonders beeindruckend ist natürlich 

die hervorragende Arbeit im Bereich Trampolinturnen, das seit Jahren im TV Ichenheim beheimatet und mit 

dem Namen Isolde Müller untrennbar verbunden ist. Wie viele regionale, nationale und internationale Erfolge 

konnten durch die Trampolinturnerinnen und –Turner schon nach Ichenheim geholt werden!  
 
Ich darf der Vorstandschaft des Turnvereins Ichenheim sowie allen Mitgliedern, ob aktiv oder passiv, sehr 

herzlich zu diesen 90 erfolgreichen Jahren im Namen des Ortenauer Turngaus sehr herzlich gratulieren und für 

die Zukunft dem Verein eine weiterhin gute Entwicklung auf allen Ebenen wünschen. 
 
Thomas Stampfer 
1. Vorsitzender Ortenauer Turngau 

Grußworte     1. Vorsitzender Ortenauer Turngau 
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Grußworte      1. Vorsitzender Turnverein Ichenheim 

Zu den Jubiläumsfeierlichkeiten anlässlich des 
90. Geburtsjahres des TV Ichenheim 1911 e.V. vom 20./22. April 2001. 
 
90 Jahre sind nicht nur im Leben eines Menschen, sondern auch für einen Verein 

ein besonderer Grund zum Feiern. Wenn wir in diesen Tagen in Freude 
zusammensitzen, wollen wir uns auch an alle Frauen und Männer erinnern, die 

den Turnverein in den vergangenen Jahrzehnten zu dem gemacht haben, 
was er heute ist. 
Diese Frauen und Männer haben mit ihrem ehrenamtlichen, engagierten Einsatz 

den Turnverein aufgebaut und fest in der Wertegemeinschaft des Ortes verankert. 
 
Man kann heute mit Sicherheit behaupten, dass der TV Ichenheim als Institution 

aus dem Dorfgeschehen nicht mehr wegzudenken ist. Beim Turnverein trifft sich 

Jung und Alt, um gemeinsam Sport zu betreiben und zu erleben. Dabei ist es in 

der Vergangenheit immer wieder gelungen, Trendsportarten aufzugreifen und ins Übungsangebot des 
TV Ichenheim zu übernehmen. So findet unter dem Dach des Turnvereins jeder, ganz gleich ob er Leistungs-/
oder Breitensport betreiben will, eine Möglichkeit sich sportlich zu betätigen.  
 
Mein Wunsch für die Zukunft ist es, dass es mir und den übrigen Verantwortlichen des Vereins gelingt, 
unseren Turnverein auch weiterhin für alle so attraktiv wie möglich zu halten. 
Weiterhin hoffe ich, dass immer wieder gerade junge Menschen bereit sind, sich zum Wohle der allgemeinen 

Sportbewegung, dem gesellschaftlichen Leben im Turnverein  und der Dorfgemeinschaft zu engagieren.  
 
An dieser Stelle will ich mich  bei allen Vorstandsmitgliedern,  Übungsleitern, Mitgliedern, Gönnern und 

Spendern für die Unterstützung des Turnvereins herzlich bedanken.  
 
Allen Besuchern unseres Jubiläumsfestes wünsche ich bei den unterschiedlichen Veranstaltungen 
einen angenehmen und unbeschwerten Aufenthalt. 
 
Thomas Zipf 
1. Vorsitzender 
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Gedenken an die Toten 

In Ehrfurcht 
und Dankbarkeit 
gedenken wir 
unseren Toten 
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Chronik des Turnvereins Ichenheim 1911 e.V. 

Gegen Ende des Jahres 1911 wurde der Turnverein 
von einigen turnbegeisterten jungen Männern 

gegründet. 
 
Vereinsführung im Jahre 1911 
 
1. Vorsitzender: Dr. Burghard Schriftführer 
und Kassenwart: Wilhelm Schäfer 
Beisitzer:  Karl Ackermann 
   Karl Deuchler 
   Paul Ebe 
Turnwarte:  Friedrich Lamade 
   Friedrich Hürster 
Gerätewart:  Otto Hürster 
 
Gute Beziehungen bestanden seit der 

Vereinsgründung zum TV Lahr, ganz besonders war 

es Hermann Fünner, der immer in enger Fühlung zu den Nachbarvereinen stand, Anschluß suchte und auch fand. Denn es galt auch 

damals schon zu sehen und zu lernen "Wie es andere machen", Anreiz und Auftrieb in steter Weiterarbeit zu suchen und zu finden. 

Bald wurden Schauturnen benachbarter Vereine besucht und ein reger Turnbetrieb setzte ein. In Ermangelung besserer 

Übungsstätten wurden die Turnstunden in den Scheuen von Otto Schäfer und Friedrich Lamade abgehalten, erst später konnte dann 

der Turnbetrieb im Schwanensaal und in den alten Saal im Gasthaus Löwen verlegt werden. 
 
Der Weltkrieg 1914/18 legte die turnerische Tätigkeit im Verein vollständig lahm. Groß war die Zahl der tapferen Turnbrüder, 
welche als treue Söhne unserer Heimat nicht wieder zu ihren Lieben zurückkehren durften; sie starben den Soldatentod und die 

meisten von ihnen ruhen unter fremder Erde. 
 
Der Krieg war zu Ende; Zusammenbruch, Not, Arbeitslosigkeit 

und Trümmer, das Vaterland zerrissen, so sah unsere Heimat aus. 

Trotzdem nahm der Turnverein Ichenheim wie auch die 

Nachbarvereine, den Turnbetrieb wieder auf. Unter dem Vorsitz 

von Karl Ackermann und später dem Fabrikant Otto Wurth ging 

es wieder aufwärts und schon in kurzer Zeit hatte der Verein 

wieder ein stattliche Zahl von Mitgliedern. 
 
Im Jahre 1939 mussten zum zweiten Mal junge Männer unserer 
Heimat dem Einberufungsbefehl Folge leisten.  
Der völlige Zusammenbruch im Jahre 1945 brachte wiederum 

großes Leid in unsere Gemeinde. Viele Turner und Bürgersöhne 

waren gefallen oder galten als vermißt. 
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Trotz der schmerzlichen Lücken, die der Tod in die Reihen der Turner 
gerissen hat, trotz Turnverbot bis zum Jahre 1950, haben sich im Jahre 

1955 wiederum Männer gefunden, die mit Begeisterung zur 

Wiedergründung des Turnvereins von 1911 geschritten sind. 
 
Unter dem Vorsitzenden Willi Rudolf entfaltete sich ein reges, 

turnerisches Leben. Als Übungsstätte wurde der Saal und für das 

Reckturnen der Schopf im Hechten, später dann auch ein Raum im 

Raiffeisenlager benutzt. 
In dieser Zeit erreichte der Turnverein, unter dem Oberturnwart Willy 

Wurth, im Bereich Turnen einen Höhepunkt. Der begehrte 

Wanderpokal des Riedturnfestes wurde viermal gewonnen. In den 

Reihen standen damals, neben den Aktiven des Turnvereins, Namen 
wie Horst Mesel, Herbolzheim, in den 80-iger Jahren einer der 

erfolgreichsten Trainer des DTB im Jugendbereich und Klaus Gießler, 

langjähriges Mitglied im Turnverein. 
 
Nun galt es auch in Ichenheim bessere Übungsbedingungen zu 

schaffen. Durch die Initiative und Tatkraft des Vorsitzenden Willi 

Rudolf konnte der Plan zum Bau einer Turnhalle im Herbst 1960 

verwirklicht werden. Dank der Aufgeschlossenheit des Gemeinderates 

und des Amtsverwesers gegenüber Turnen und Sport ging der Bau 

zügig vonstatten, so dass der Turnverein zum 50-jährigen 

Vereinsjubiläum im Jahre 1961 in eine zweckmäßige, allen 
Anforderungen gerecht werdende Halle umziehen konnte. Der 

uneigennützige Arbeitseinsatz vieler freiwilliger Helfer sei an dieser 

Stelle besonders lobenswert erwähnt. 
 
Durch die nun wesentlich verbesserten Trainingsmöglichkeiten, 

konnte der Verein seine Breitenarbeit um einiges erweitern. Die 

Gründung einer Damenriege wurde alsbald ins Auge gefaßt und 

bereits 1963 gegründet. Zur selben Zeit wurde auch eine 

Faustballabteilung ins Leben gerufen, welche Dank intensiven 

Trainings bereits nach einem Jahr mit einer Mannschaft erstmals an 

einem auswärtigen Turnier teilnahm und seit 1966 alljährlich selbst 

ein größeres Turnier um den Ried-Wanderpokal ausrichtet. 
Im Jahre 1964 trat der Gedanke zur Gründung einer 

Interessensgemeinschaft der örtlichen Vereine auf. Auch der 

Turnverein unterstützte diese Idee, welche sich seit ihrer 

Verwirklichung zum Wohle aller beteiligten Vereine bestens bewährt 

hat. 
 

1958 Turnfest in Ringsheim 

Chronik des Turnvereins Ichenheim 1911 e.V. 
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1965 fasste der Verein den Entschluß ein Trampolin anzuschaffen. Es wurde neben verschiedenen Gruppe auch eine Leistungsriege 
hervorgebracht, welche sich bis zur Bundesliga vorarbeiten konnte. Hermann Seebacher war es, der ab 1967 als Wanderwart auch 

das Wandern als Freizeitangebot attraktiv machte. Mit 17 auswärtigen Turnvereinen, 
verbunden mit dem Kreisturnfest, konnte im Sommer 1971 das 60-jährige Bestehen des Turnverein Ichenheim gefeierte werden. 

Neben verschiedenen Schau- und Werbeturnen in den vergangenen Jahren, war der TV Ichenheim im Jahre 1972 Ausrichter der 

badischen Meisterschaften im Trampolinturnen. 
Gesundheitsgymnastik und Vorschulturnen sind seit 1976 weitere Angebote an die Vereinsmitglieder. Es folgte die Gründung einer 

Jazz-Gymnastikgruppe, sowie einer Tischtennisabteilung im Jahre 1977. Schon innerhalb kurzer Zeit konnten die ersten 

Turniererfolge dieser Abteilung gefeiert werden. 
 
Durch die Erstellung einer Großturnhalle, der "Riehalle", im Jahre 1978 waren auch für den Turnverein neue Trainingsräume 

geschaffen worden, so dass sich nun für Jedermann die Möglichkeit bot, aus dem vielseitigen Angebotdes Vereins das auszuwählen, 

was der jeweiligen Vorstellung des Einzelnen entsprach, um seine Gesundheit durch sportliche Betätigung zu erhalten. 
 
 
 
Als im Jahre 1982 der erste Frühlingsball 

zur Durchführung kam, öffnete der Verein 

die Türen zu einem gesellschaftlichen 

Abend. Was am Anfang  mit einer 

gewissen Skepsis begann, war am Ende 

ein voller Erfolg. Neben dem 

traditionellen kalten Buffet gaben die 

"Beilagen" Turniertanz, Modeschau (alle 
Mitwirkenden aus den eigenen Reihen) 

und die Einlagen des Turnvereins, dem 

Abend einen würdigen Rahmen.  
Als einen Höhepunkt kann man das im 

Rahmen des Frühlingsballes 1985 

erstmals in unserer Gemeinde 

durchgeführte Amateurtanzturnier nennen. 

Über 40 Paare aus ganz Süddeutschland 

waren am Start. Mit ihren optisch 

schönen, tanzsportlichen Darbietungen 

wurde dieser Abend zu einem 

unvergeßlichen Erlebnis.  
 
 
 
 
 
 

Frühlingsball in der festlich geschmückten Festhalle in Ichenheim 

Chronik des Turnvereins Ichenheim 1911 e.V. 
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Beim Riedturnfest 1984 gelang es dem Verein, 
anstelle des nicht mehr durchführbaren 

Mannschaftswettkampfes mangels aktivem 

Leistungsturnen, mit dem Schauturnen der 

Riedvereine am Sonntagnachmittag der Riedgruppe 

neue Impulse zu geben. Ein Großfeldhandballspiel 

auf dem Schulsportplatz, unter der Leitung von 

Bürgermeister Hermann Mild, rundete das Fest ab. 
 
Die Trampolinabteilung ist seit vielen Jahren die 

mitgliederstärkste und erfolgreichste Abteilung im 

Verein. Dies bezeugen hervorragende Plazierungen 

bei Welt-/deutschen und baden-württembergischen 
Meisterschaften. Zur Zeit steht der Verein im 

Trampolinturnen mit seiner Jugendarbeit an der 

Spitze im Badischen Turnerbund. Den Stellenwert 

des TV Ichenheim im Deutschen und Badischen 

Turnerbund zeigten die Verbände mit der Vergabe 

von Meisterschaften an den Verein. 
 
Am 70-jährigen Vereinsjubiläum im Jahre 1981 konnte der Turnverein als erster Verein in Ichenheim den neugestalteten Festplatz 

benutzen. Das erste Fest des Vereins in einem Großzelt über vier Tage, brachte viel Arbeit, aber auch viel Freude mit sich. 
 
Im Jahre 1986 wurde das 75-jährige Jubiläum mit einer 
Fahnenweihe, ebenfalls über den Zeitraum von vier Tage, 

gefeiert. Mit Stolz wurde beim Festbankett die neue 

Vereinsfahne von dem Fahnenträger mit seinem Begleiter auf 

die Bühne getragen. Die Fahne wurde von Pfarrer Kreutler 

feierlich eingeweiht. Die damaligen Ehrenmitglieder leisteten 

mit ihren Spenden einen erheblichen, dankenswerten Betrag zum 

Kauf der Vereinsfahne. 
Ein weiterer Höhepunkt war der Samstagabend. Die 

Verpflichtung der damals ältesten, deutschen Rockband 

"Grobschnitt" war für die Jugend ein unvergeßliches Erlebnis. 
Weiter konnte man die Turnerbundesligamannschaft des TV 

Herbolzheim und die Trampolinmannschaft der FT Freiburg 
zusammen mit den Aktiven des TV Ichenheim am 

Sonntagnachmittag bewundern. Unvergesslich auch die turner-/
und tänzerischen Vorführungen der Abteilungen des Vereins auf 

dem Schulsportplatz. 
 
 

Turnvorführung zum 75-Jähriges Vereinsjubiläum 

Festumzug – Fahnenträger Andreas Keller 

Chronik des Turnvereins Ichenheim 1911 e.V. 
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Das Jubiläumsjahr endete mit der erstmaligen 
Ausrichtung eines Gaualterstreffen des OTG, bei dem 

sich die Verantwortlichen und die zahlreich erschienenen 

Teilnehmer sehr wohl fühlten. 
 
Der TV Ichenheim ist schon im Jahre 1973 vom 

Breisgauer Turngau in den Ortenauer Turngau (OTG) 

übergewechselt. Bedingt durch die Bildung der 
Gemeinde Neuried, der TUS Altenheim war schon 
immer Mitglied des OTG, und der räumlichen und 

persönlichen Nähe zum OTG war diese Entscheidung 

folgerichtig. 
 
Um die Arbeit in der Mitgliederverwaltung und im 

Kassenbereich zu erleichtern und zu vereinfachen, wurde 

die Mitgliederverwaltung im Jahre 1989 auf EDV 

umgestellt. Mit heute 868 Mitgliedern (Stand Dez. 2000), 

ist der Verein der zweitgrößte Verein in Neuried. 
Das bisher vielseitige Angebot sich im Verein zu aktivieren, wurde bis heute ergänzt mit der Showturngruppe, Basisgymnastik für 

Kinder, Jugendjazztanz, Badminton Freizeitgruppe, Seniorengymnastik, Basketball, Fit & Fun, Turn-Minis, Fitnessgruppen, 

Abenteuer– und Erlebnissport, Bodystyling, Step-Aerobic, Callanetics und einer Walking-Gruppe. Alles in allem umfasst das 

Angebot des Turnvereins derzeit 33 unterschiedliche Gruppen. 
 
Um dieses Angebot an Breitensport zu festigen und zu erhalten, steht dem Verein ein großes, gut ausgebildetes Übungsleiterteam, 
welches Anfang 2001 insgesamt 46 Personen umfasste, zur Verfügung. 
 
Im Jahre 1992 wurde unsere bisherige Vereinssatzung überarbeitet und neu verfaßt. Gleichzeitig wurde auch eine Jugendordnung 

erstellt. Sinn und Zweck der Jugendordnung ist es, dass sich die Vereinsjugend in Zusammenarbeit mit der Vereinsführung selbst 

verwaltet. 
 
 
 
 
Der Vereinsführung kann man für die Zukunft wünschen, dass es ihr gelingen möge, das vielseitige Angebot 

des Vereins zu festigen und den zeitlichen Erfordernissen anzupassen.  
 

Chronik des Turnvereins Ichenheim 1911 e.V. 
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Es würde uns freuen, wenn es den 
Lesern dieser Festschrift möglich wäre, 
unsere Inserenten bei Ihren Einkäufen 

zu berücksichtigen. 
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Vereinsführung im Jubiläumsjahr 2001 

Vorsitzender Thomas Zipf 

Kassierer Elke Wittke 

 Annette Jäger 

Schriftführer Sonja Roth 

Pressewart Stefan Müller 

Oberturnwart  Simone Kopf 

Jugendleitung Stefanie Häs 

 Michel Wurth 

Gerätewart Jörg Roth 

 Daniel Wittke 

Vereinsbote Janine Wittke 

Beisitzer Helmut Kranz 

 Silvia Siegenführ 

 Erich Schnebel 

 Gerhard Schnebel 

 Gerold Schnebel 

 Irene Zimmer 

 Nadine Gabrysch 

 Isolde Müller 

Vorstandschaft im Jubiläumsjahr 2001 
Von links: 
Helmut Kranz, Thomas Zipf, Annette Jäger, Jörg Roth, Silvia Siegenführ, Stefanie Häs, Elke 

Wittke, Erich Schnebel, Gerhard Schnebel, Gerold Schnebel, Sonja Roth, Irene Zimmer, 

Stefan Müller 
Unten: Michelle Wurth, Nadine Gabrysch, Isolde Müller 
Nicht auf dem Bild: Markus Stocker, Simone Kopf, Daniel Wittke, Janine Wittke 

Vereinsvorstände ab 1957    

Willi Rudolf 1957 - 1960 Karlheinz Burian 1971 - 1973 

Hans Schnebel und Franz Kopf 1960 - 1961 Rolf Karl 1973 - 1974 

Rudolf Roth 1961 - 1969 Erich Schnebel 1974 -1996 

Max Kiefer 1969 - 1971 Isolde Müller 1996 - 1999 

  Thomas Zipf 1999 - heute 
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Der Verein in Zahlen 

Altersverteilung 

Mitglieder männlich  weiblich  Gesamt  
       

Aktive Erwachsene 87 10,02% 241 27,76% 328 37,79% 
Aktive Kinder 109 12,56% 156 17,97% 265 30,53% 

Passive 131 15,09% 135 15,55% 266 30,65% 
Ehrenmitglieder 8 0,92% 1 0,12% 9 1,04% 

       
Gesamt 335 38,59% 533 61,41% 868 100,00% 

       
aus Ichenheim 651 75,00%  Entwicklung Jahr Mitglieder 

aus Dundenheim 83 9,56%  Mitgliederzahlen 1995 631 
aus Altenheim 68 7,83%   1996 641 

aus Schutterzell 16 1,84%   1997 667 
aus Müllen 7 0,81%   1998 719 

Sonstige Orte 43 4,95%   1999 782 
Gesamt 868 100,00%   2000 868 
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Ehrenmitglieder 

Ehrenmitglieder von 2001 
 
von links:  
Erich Schnebel ( Ehrenvorsitzender ), 
Adolf Reith, Willy Hürster, Maria Wiehler, 
Artur Heimburger, Franz Kopf 
 
nicht auf dem Bild: 
Heinrich Ackermann, 
Hans Siegenführ, 
Franz Wendle 

Ehrenmitglieder von 1986 
 
stehend von links:  
Alfons Bläsi, Heinrich Ackermann, 
Franz Seubert, Hans Siegenführ, 
Karl Rinderle, Franz Fischer, 
Albert Fässler, Franz Jägle 
 
sitzend von links: 
Willy Hürster, Hans Schnebel, 
Emil Link, Hugo Fässler 
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Mitgliedskarte von 1955 
Mitgliedskarte von 1920 



Seite 20 

Festprogramm 

Wir hoffen bei allen Veranstaltungen recht viele Gäste begrüßen zu dürfen. 

Freitag, 20. April 2001  

  

20.00 Uhr Festbankett Festhalle 

  

Mitwirkende Musikverein Ichenheim 

 MGV Ichenheim 

 Spielmannszug der FFW Ichenheim 

 Beiträge des TV Ichenheim 

  

Eintritt Frei 
  

Samstag, 21. April 2001  

  

20.00 Uhr Konzertveranstaltung Festhalle 

  

Mitwirkende „Deckers Welt“ 

 „Road Close Ahead“ 

  

Eintritt 12.– DM Abendkasse 
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Sonntag, 22. April 2001  

  

13.30 Uhr Sportgala Riedhalle 

  

Mitwirkende „Double Impact“ Spitzenakrobatik 

 durch zwei Bundesligaturner 

 Trampolinturnen der Spitzenklasse 

 Akrobatik TV Gengenbach 

 Aktive des TV Ichenheim 1911 e.V. 

  

Eintritt 5.– DM 
  

Sonntag, 22. April 2001  

  

19.30 Uhr Festtanz Festhalle 

  

Mitwirkende Tanzkapelle „Duo Fantasy“ 

 Verlosung der Tombolagewinne 

  

Eintritt Frei 

Wir hoffen bei allen Veranstaltungen recht viele Gäste begrüßen zu dürfen. 

Festprogramm 
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Hallenbelegungsplan 2001     TV Ichenheim 1911 e.V. 

Montag    

Riedhalle 1 17.00-18.30 Uhr Abenteuer - u. Erlebnissport Constanze Schofer, Anette Jäger 

  Kinder der 1. - 3. Klasse  

 18.30-20.00 Uhr Kinder ab der 4. Klasse  

Riedhalle 2 17.00-20.00 Uhr Trampolin Aufbau-/Leistungsriege Isolde Müller, Ingrid Herb, Kim Rudolf 

Riedhalle 3 18.00-20.00 Uhr Turnen Aufbauriege Schüler Thomas Mättler, Jörg Roth 

Riedhalle 1 - 3 20.00-22.00 Uhr Faustball Markus Stocker 

Spiegelsaal 09.30-11.00 Uhr Bodystyling Birgit Kaufmann 

 18.00-19.30 Uhr Jugend-Jazz-Dance Nadine Gabrysch 

 20.00-22.00 Uhr Fit & Fun Heike Schnebel 

Turn - u. Festhalle 15.00-16.30 Uhr  Tischtennis AG  KINDER - 14-tägig - Herr Hoppe    neu, neu, neu, neu 

   Veranstaltung im Rahmen der Kooperation 
Verein Schule; Interessenten bitte an die 

Realschule wenden 

 16.30-18.00 Uhr Seniorengymnastik Maria Velz 

 19.30-22.00 Uhr Tischtennis Jochen Köcher 

Lindenfeldhalle 19.00-20.30 Uhr Badminton Yvonne Müller 

Dienstag    

Spiegelsaal 10.00-11.00 Uhr Gymnastik für bewegungseinge-
schränkte Senioren 

Maria Velz 

 17.30-19.00 Uhr Fitnessgruppe Karin Neurath 

 19.00-22.00 Uhr Jazztanz-Abteilung Anette Kopf, Ingrid Schnebel 

Turn - u. Festhalle 18.00-20.00 Uhr Showturngruppe Simone Kopf 

Lindenfeldhalle 17.00-18.00 Uhr Trampolin Anfänger Tanja Schoderer, Silvia Siegenführ, 
Monika Kuppke 

Dundenheim 18.00-20.30 Uhr Trampolin allgemein Dundenheim Silvia Siegenführ, Jörg Roth, 
Tanja Schoderer 

 20.30-22.00 Uhr Trampolin Freizeitgruppe Jörg Roth     April-Oktober 
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Hallenbelegungsplan 2001     TV Ichenheim 1911 e.V. 

Mittwoch    

Foyer Riedhalle 18.00-19.00 Uhr Callanetics-Kurs Estelle Enz 

Turn - u. Festhalle 17.30-18.30 Uhr Leistungsriege Mädchen Simone Kopf, Michele Wurth 

 18.30-20.00 Uhr Turnen Schüler Andreas Keller 

 20.00-22.00 Uhr Badminton Erwachsene gemischt Andreas Keller 

Donnerstag    

Turn - u. Festhalle 16.00-17.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen Agnes Garnschröder, Tanja Meier 

 17.30-19.00 Uhr Showturngruppe Simone Kopf 

 19.00-20.00 Uhr Frauengymnastik 1 Johanna Henninger-Hanbürger 

 20.00-22.00 Uhr Frauengymnastik 2 Agnes Garnschröder,  Birgit Kaufmann 

Spiegelsaal 16.30-17.30 Uhr Basisgymnastik für Kinder, 4j-2 Kl. Ellen Vetter  ab November 

 17.30-18.30 Uhr Basisgymnastik für Kinder, 4j-2 Kl. Ellen Vetter 

Freitag    

Riedhalle 1 16.30-18.30 Uhr Turn-Minis-Buben 5-8 J. Gerold Schnebel, Pascal Diemer,  
Jakob Seebacher 

Riedhalle 2 16.30-18.30 Uhr Vorschulturnen ab 4 Jahre Constanze Schofer, Diana Rudolf 

Riedhalle 3 16.00-18.30 Uhr Trampolin Aufbauriege Isolde Müller, Ingrid Herb 

 16.00-17.30 Uhr Trampolin Anfänger Silvia Siegenführ, Petra Neye 

 17.00-18.30 Uhr Trampolin Leistungsriege Kim Rudolf, Jörg Roth 

Lindenfeldhalle 15.30-16.30 Uhr Vorschulturnen Dundenheim Simone Kopf, Bianca Sengel 

Dundenheim    

Spiegelsaal 18.00-19.00 Uhr Showturngruppe Simone Kopf 

 19.00-20.00 Uhr Showturngruppe Simone Kopf 

 20.00-21.00 Uhr Step-Aerobic Ulrike Jäger 

Turn - u. Festhalle 17.30-18.45 Uhr Aufbauriege Martina Jäger, Bianca Sengel, Tanja Meier 

 18.45-20.00 Uhr Seniorengymnastik Werner Reichenbach 

 20.00-22.00 Uhr  Jedermannsturnen Werner Wiehler, Werner Reichenbach 
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Bei Spielen und Erlebnissport können 

sich die Kinder richtig austoben. Es gibt 

zwei gemischte Gruppen mit  
ca. 25 Kindern 1.-3. Klasse und 
ca. 20 Kindern ab der 4. Klasse. 
 
Übungsleiter:  
Constanze Schofer, Annette Jäger 

Abenteuer und Erlebnissport 
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Turnen und Turnspiele werden in dieser 

Übungsstunde angeboten. Dass es den 

jungen Turnern Spaß macht sieht man 

der stetigen Zunahme der Aktiven. Die 

Gruppe besteht aus ca. 18 Buben im Al-

ter von 6 bis 9 Jahren. 
 
Übungsleiter: 
Gerold Schnebel, Jakob Seebacher 

18 aktive Turner im Alter von 8 bis 16 Jahren haben viel Spaß 

am Geräteturnen, Spielen und Akrobatik für Showvorführungen. 

Beachtliche Erfolge bei Turnfesten zeigen, dass das 
Bubenturnen wieder zu einem festen Bestandteil des traditionel-

len Turnen beim TV geworden ist. 
 
Übungsleiter: 
Thomas Mättler, Jörg Roth 

Turn-Minis Buben 

Aufbauriege Schüler 
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Gemischte Gruppe mit ca. 30 Kindern. Phantasiespiele 

und spielerisches Turnen mit Gerätebahnen stehen in 

dieser Gruppe auf dem Programm. 
 
Übungsleiter: 
Simone Kopf, Bianca Sengel 

Spiele und erste Erfahrungen mit Turn-

geräten werden in dieser Turnstunde  
angeboten. 2 Gruppen mit jeweils ca. 10 

Kindern im Alter von 3 bis 6 Jahren. 
 
Übungsleiter: 
Constanze Schofer, Diana Rudolf 

Vorschulturnen Ichenheim 

Vorschulturnen Dundenheim 
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14 Turnerinnen treffen sich regelmäßig bei 
Gymnastik, Aufwärmspielen und Geräteturnen. 
 
Übungsleiter: 
Bianca Sengel, Martina Jäger, Tanja Meier 

Geräteturnen und Gymnastik sind 

auch für Jugendliche noch attraktiv. 

Die aus 14 Turnerinnen bestehende 

Gruppe im Alter von 10 bis 17 Jahren 

trainiert auch für Wettkämpfe und 

Showvorführungen. 
 
Übungsleiter: 
Simone Kopf, Michele Wurth 
 
 

Aufbauriege Schülerinnen 

Leistungsriege Mädchen 
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6 Schüler im Alter von 8 bis 12 Jahren betrei-

ben überwiegend Geräteturnen und trainie-

ren für Wettkämpfe. 
 
Übungsleiter: 
Andreas Keller 

Die Showturngruppe  
besteht aus  
12 Turnerinnen im Alter 

von 15 bis 23 Jahren. 

Hauptsächlich wird für 

Vorführungen im Be-

reich Showturnen und  
Showtanz trainiert. Die 

Ideen für die  
Aufführungen werden 
überwiegend gemeinsam 

erarbeitet. 
 
Übungsleiter: 
Simone Kopf 

Turnen Schüler 

Showturngruppe 
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Der Jazz-Tanz steht im  
Vordergrund dieser beiden 
Gruppen. Bei diversen 
Veranstaltungen haben sie ihr 
Können schon unter Beweiß  
gestellt. Die Gruppen bestehen aus 

jeweils ca. 10 Mädchen im Alter 

von 12 bis 15 Jahren. 
 
Übungsleiter: 
Nadine Gabrysch 

Bewegung auf Musik ist das Thema  
dieser Gruppe. Gymnastische Übungen, 
Einstudieren von Tanz- und  
Ballettschritten, sowie Modern-Dance  
trainieren 23 Mädchen im Alter  
von 7 bis 12 Jahren. 
 
Übungsleiter: 
Ellen Vetter 
 
 

Jugend Jazztanz 

Tanz und Basisgymnastik für Kinder 
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In Dundenheim trainie-

ren ca. 30 Aktive im Alter 

von 4 bis 15 Jahren. Die 

Turnminis erfahren eine 

spielerische Einführung 

in das Trampolinturnen 

mit  psychomotorischem 

Aufbau von Bewegungs-

abläufen.  
 
Übungsleiter: 
Silvia Siegenführ, 
Kim Rudolf, 
Tanja Schoderer, 
Monika Kuppke, Jörg 

Roth, Mario Beiser 

Die Trampolinspringer des TV-Ichenheim 

haben bei Wettkämpfen auf Landes– und 

Bundesebene schon zahlreiche Erfolge 
erzielt. Durch intensives Training und 
qualifizierter Nachwuchsarbeit zählen die 

Ichenheimer zu den besten 
Trampolinturner und –turnerinnen auf 

Landesebene. 
 
Übungsleiter: Leistungsriege 
Isolde Müller, Ingrid Herp, Kim Rudolf, 

Jörg Roth 
 
Übungsleiter: Anfänger 
Petra Neye, Marion Walter 

Trampolin Anfänger / Aufbau– und  Leistungsriege Ichenheim 

Trampolin Anfänger / Allgemein Dundenheim 
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Krafttraining und Stretching stehen in die-

ser Trainingsstunde  im Vordergrund, wobei 

die Übungen nach einer speziellen Methode 

wiederholt werden. Diese Übungen sind 
besonders zur Kräftigung der Muskulatur 

von Bauch, Beine und Po geeignet. Das 

Training wird regelmäßig von 20 bis 
25 Aktiven besucht. 
 
Übungsleiter: 
Estelle Enz 

Gymnastische Übungen mit Musik, 
Aerobic, Step-Aerobic, sowie Übungen 

mit dem Handgerät werden in dieser 

Gruppe angeboten. Die Gruppe besteht 

aus 18 Teilnehmerinnen im Alter von 

25 bis 54 Jahren. 
 
Übungsleiter: 
Birgit Kaufmann 
 

Bodystyling 

Callanatics 
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Fitness für den ganzen Körper so 

lautet das Motto dieser Übungs-

stunde. Es wird fast alles angeboten 

was den Körper fit und jung hält. 

Das Training wird von ca. 20 Akti-

ven besucht. 
 
Übungsleiter: 
Karin Neurath 
 

Angeboten wird Krafttraining mit und ohne Handgeräte, 

Koordinationstraining sowie Entspannungsübungen 
und alles was fit hält und trotzdem Spaß macht. 
Die Gruppe besteht aus 10 Frauen 
im Alter von 25 bis 38 Jahren. 
 
Übungsleiter: 
Heike Schnebel 
 
 

Fit and Fun 

Fitnessgruppe 
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Bei diesem Training stehen Übungen für 

Gesundheit und Wohlbefinden im 
Vordergrund. So werden zum Beispiel 
Übungen aus der Rückenschule, Dehnung 

und Mobilisation von Gelenken oder 
langsame Bewegungen mit speziellen 
Atemübungen ausgeführt. Auch traditionelle 

chinesische Übungskunst wie  z.B. Qi-Gong 

wird angewandt. 
 
Übungsleiter: 
Johanna Henninger-Hanbürger 

Frauengymnastik 1 

Frauengymnastik 2 

In dieser Gruppe treffen sich ca. 30 Frauen 

im Alter von 30 bis 65 Jahren. 
Mit funktioneller Gymnastik, Aerobic, 
Bodystyling und Spielen kommen vielfältige 

Bewegungs- und Fitnesstechniken zum 
Einsatz. 
 
Übungsleiter: 
Agnes Garnschröder, Birgit Kaufmann 
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Für bewegungseingeschränkte  

Senioren wurde ein spezielles 

Übungsprogramm entwickelt,  

bei dem die meisten Übungen im 

Sitzen ausgeführt werden 
können. 
Die Gruppe umfasst 20 Aktive. 
 
Übungsleiter: 
Maria Velz 

In dieser Gymnastikgruppe 

werden Übungen mit und ohne 

Handgerät, Seniorobic, Koor-

dinationsübungen, Tänze und 

Wirbelsäulengymnastik ange-

boten. Die Übungsstunden wer-

den regelmäßig von 30 Frauen 

im Alter von 40 bis 70 Jahren 

besucht. 
 
Übungsleiter: 
Maria Velz 

Seniorengymnastik 

Gymnastik für bewegungseingeschränkte Senioren 
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Auch die Seniorengymnastik ist mit 

über 18 Aktiven  stark vertreten. 
Angeboten wird Gymnastik, 
Aufwärmspiele, Konzentrations – 

und Koordinationstraining, 
Fitnesstraining und diverse 
Ballspiele. Dieses Training ist beson-

ders  für die Altergruppe 
ab 50 aufwärts geeignet. 
 
Übungsleiter: 
Werner Reichenbach 
 
 

Stetigen Zuwachs hat unsere 
Männerabteilung. Mit Gymnastik, 
Kraft– und Konditionstraining sowie 

verschiedenen Ballspielen hält man sich 

fit. Ab und zu gibt es beim Hockey auch 

mal blaue Flecken. Es trainieren 
15 Aktive im Alter von 29 bis 49 Jahren. 
 
Übungsleiter: 
Werner Wiehler 

Jedermannsturnen 

Seniorengymnastik 
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Jazztanz 

Faustball 

Die erste Mannschaft der 
Faustballer spielt momentan in der 

Gauklasse und belegt einen Platz im 

vorderen Drittel. 
Jedes Jahr wird in Ichenheim ein 

Turnier ausgetragen bei dem 
Zuschauer herzlich  willkommen 

sind. Wer Interesse an dieser 
Sportart hat, kann jederzeit an 
einem Probetraining teilnehmen. 
( Montag 20.00 Uhr Riedhalle ) 
 
Übungsleiter: 
Markus Stocker 

Die Jazztanz-Abteilung hat schon bei 
zahlreichen Vorführungen durch 
unterschiedlichste Tänze begeistert. Das 

Training beinhaltet nicht nur Elemente aus 

dem Jazztanz, sondern auch Bewegungen 

aus anderen Tanzstilen. Außerdem wird das 

Training durch gymnastische Übungen, 
Aerobic, Krafttraining und Stretching 
abwechslungsreich gestaltet. 
 
Übungsleiter: 
Annette Fischer, Ingrid Schnebel 
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Badmintongruppe Ichenheim 

Badmintongruppe Dundenheim 

Die beiden Badmintongruppen in Dundenheim 

und Ichenheim betreiben Badminton als 
Freizeitsport. Das Training beginnt mit 
Gymnastik  und anschließend wird Badminton 

in Einzel– oder  Doppelbesetzung gespielt. 
Die Gruppen bestehen aus 8 bis 12 Aktiven.  
 
Übungsleiter Ichenheim: 
Andreas Keller 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übungsleiter Dundenheim: 
Yvonne Müller 
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Eine relativ neue Fitnessgruppe bei 

der auch männliche Teilnehmer 

willkommen sind. Zwischen 
Warm-Up und Cool-Down geht es 

dann richtig zur Sache. Aerobic und 

Stepaerobic sowie Kraft- und 
Konditionstraining bilden das 

Hauptprogramm dieser 
Trainingseinheit. 
 
Übungsleiter: 
Ulrike Jäger 

Beim Eltern-Kind-Turnen lernen die  Kleinsten 

den spielerischen Umgang mit Kleingeräten aber 

auch, dass es in der Gruppe bestimmte 
Regeln gibt. Am meisten Spaß hat der 
Nachwuchs bei Tanzspielen, Turnen an 
Gerätebahnen und natürlich beim Herumtollen 

mit den Eltern. 
 
Übungsleiter: 
Agnes Garnschröder, Sandra Meier, 
Mareike Rausch 

Eltern und Kind Turnen 

Step-Aerobic 
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Die Walking-Gruppe  existiert nunmehr seit 2 Jahren. Die Teilnehmerzahl ist wetterbedingt sehr 
unterschiedlich. Bei guter Witterung kann man jedoch bis zu 30 Teilnehmer zählen. Das Lauftempo beim 
Walking liegt zwischen Wandern und Joggen und zählt zu den gesündesten Ausdauersportarten . 
Die Trainingseinheit beginnt mit Lockerungsübungen, anschließend 5 bis 6 Kilometer Walking 
und endet mit Dehnungsübungen. 
 
Übungsleiter: 
Maria Velz, Werner Reichenbach 

Walking - Gruppe 



Seite 40 

Auch die Wanderfreunde kommen beim TV Ichenheim auf ihre Kosten. 
 Jedes Jahr wird sowohl im Frühjahr als auch im Herbst eine Wanderung in der näheren und weiteren 

Umgebung durchgeführt. Bei den Wanderfeunden des Turnvereins wird auch die ganze Altersvielfalt der 

Aktiven erkennbar. So kommt es nicht selten vor, dass neben Kleinkindern , auch Wanderfreunde jenseits der 

80-iger noch mit von der "Wanderpartie" sind.  
Auch der Alterswanderwart Willy Hürster ist regelmäßig mit dabei. 
 
Übungsleiter: 
Benno Jäger 

Wandern 
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Tischtennis 

Die Tischtennisabteilung ist zur 

Zeit das Sorgenkind unseres 
Vereins. So trainiert zur Zeit nur 

die erste Mannschaft ( hier beim 

Heimspiel gegen Meissenheim ). 
Für den Jugendbereich steht uns 

momentan leider kein Übungsleiter 

zur Verfügung. 
Es findet derzeit jedoch eine 
Kooperation „Schule-Verein“ 
mit der Realschule statt.. 
 
Übungsleiter: 
Jochen Köcher, Helmut Kranz 

Tischtennis Männer 1986 
 
Oben von links: 
Clemens Schall, Thomas Rudolf, 
Horst Beying, Dieter Rudolf, 
Clemens Decker 
 
Unten von links: 
Uwe Helpap, Thomas Ernst, 
Hans Köcher, Bernhard Roth, 
Roland Seebacher, Oliver Jäger 
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Gauschülerturnfest 1994 

Bilder aus dem Turnverein 

Zeltlager „Schutterquelle“ 1996 

Zeltlager „Schutterquelle“ 1996 
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Bilder aus dem Turnverein 

Übungsleiter Doppelpack Übungsleiterfortbildung 1996 

Entkrampfungsübungen Übungsleiterfortbildung 1996 
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Bilder aus dem Turnverein 

Leistungsriege 1986 
 
Oben von links: 
Thomas Mättler, Christiane Reichenbach, Petra Schmieder, 
Detlef Hügel, Anja Reichenbach, Winfried Wendle, 
Karin Grieshaber, Gerry Schnebel, Uschi Link, Elke Selchow, 

Ines Lamade, Andreas Keller 
 
Mitte von links: 
Dirk Rademacher, Matthias Müller, Timo Jäger, 
Kai Rudolf, Christian Tau, Andreas Rudolf, ??? 
 
Unten von links: 
Thomas Gantner, Jens Danzeisen, ???, Tina Roth, 
Kim Rudolf, Susanne Grieshaber, Edith Selchow, ???  

Kinderturnfest in Goldscheuer 1993 
Im Hintergrund Winfried Wendle 
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Bilder aus dem Turnverein 

Fischerstechen 1995 
Showturngruppe mit 
Stefanie Schäfer, Kerstin Kalt 
Jasmin Reichenbach, Katja Stocker 

Nikolausfeier 1997 
Jazzabteilung mit Tanz zu „Hair-Let the Sunshine in“ 

Nikolausfeier 1997 

Fischerstechen 1996 
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Es würde uns freuen, wenn 

es den Lesern dieser 

Festschrift möglich wäre, 
unsere Inserenten bei Ihren 

Einkäufen zu 

berücksichtigen. 
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Herzlichen Dank 

Impressum 

„Herzlichen Dank“, sagen wir allen Mitwirkenden, die bei der Vorbereitung und  
Durchführung der Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 2001 tatkräftig mitgewirkt haben. 

 
Dank dem Festpräsidenten, Herrn Bürgermeister Borchert und 

Herrn Ortsvorsteher Gabrysch für Ihre bisherige Unterstützung des Vereins. 
 

Wir danken auch allen, die durch ihre großzügige Spende 
die Publikation dieser Jubiläumszeitschrift ermöglicht haben. 

 
 

Im Dank eingeschlossen ist unser Versprechen, auch in der Zukunft dem Sport 
und dem gesellschaftlichen Zusammenleben in unserer Gemeinde zu dienen. 
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